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Ausgaben für Dienstleistungen und Angebote der digitalen Fahrplanbeauskunftung der KVB 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  
sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender Wolter, 

 
die Antragssteller bitten Sie, folgende Anfrage auf die Tagesordnungen der kommenden Sitzun-
gen des Verkehrsausschusses zu setzen. 
 
Innerhalb des Verkehrsverbundes Rhein-Sieg (VRS) leisten sich die Kölner Verkehrs-Betriebe 
(KVB) als einziges Nicht-SPNV-Verkehrsunternehmen eigene Infrastrukturen im Rahmen der digita-
len Fahrplanbeauskunftung (Web und Apps). 
 
Angesichts dieser Doppelfinanzierung für den Erhalt und die Entwicklung der eigenen Strukturen 
sowie für die umlagefinanzierte Beteiligung an den Kosten des VRS für die digitale Fahrplanaus-
kunft stellen wir folgende Fragen: 
 
1. Welche internen finanziellen Ausgaben hatte die KVB in den Jahren 2015 bis 2017 für Dienst-

leistungen und Angebote der eigenen digitalen Fahrplanbeauskunftung? Darstellung bitte mit 
Detailaussagen getrennt nach Personalkosten, Infrastrukturkosten und Kosten externer Dienst-
leistungen sowie getrennt nach den Auskunftsmedien Internetseite/Web und KVB-App. 
 

2. Welche finanziellen Ausgaben hatte die KVB in den Jahren 2015 bis 2017 für identi-
sche/doppelte Dienstleistungen und Angebote bei der digitalen Fahrplanbeauskunftung des VRS 
im Rahmen der Umlagenfinanzierung? 

 
3. Aus welchen Gründen „leistet“ sich die KVB als einziges von 28 Verkehrsunternehmen im VRS 

diese Doppelfinanzierung? 
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4. Bis wann wäre es der KVB zeitlich möglich, alle eigenen Dienstleistungen einzustellen, die auch 
seitens des VRS für alle Verkehrsunternehmen bei der digitalen Fahrplanbeauskunftung ange-
boten werden? 

 
 
 
gez. Thomas Hegenbarth    gez. Lisa Hanna Gerlach 
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